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Wohlan denn, Herz, nimm’ Abschied und gesunde!

Der Abschied vom Ideal als Akt der Gesundung!

Der Abschied vom Ideal des Gesundseins!

Der Abschied vom Sein-Sollen!

DER ABSCHIED

Der Mut zum Sein  ist der Abschied vom Sollen und 

Müssen.

Der Abschied von einer Selbstwahrnehmung des 

durchweg Defizitären, des Mangels, der Mangelhaftig-

keit. Schöne Noten sind das: mangelhaft und ungenü-

gend. Aber was ist ausreichend? Und noch viel schwerer: 

Was ist befriedigend? Gut ist gut. Und sehr gut ist das 

Paradies. Das gibt es hienieden nicht. 

Auch die Überfülle ist defizitär, ist mangelhaft, kann 

nicht genügen. 

Genügsamkeit? Wie schrieb Konstantin Wecker: 

„Auf den Dächern hockt ein satter Gott und predigt die 

Genügsamkeit“?

Und wie passt das zu Bachs Kantate? „Ich habe genug. 

Ich habe den Heiland, das Hoffen der Frommen, auf mei-
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ne begierigen Arme genommen. Ich habe genug!“ Satt 

sein macht nicht göttlich. Nur ewiges „Nicht-genug-Ha-

ben“ auch nicht. Wer sagt uns denn, wann es genug ist? 

Und wann? Und wie? Predigend? Befehlend? Die Reli-

gion der Wissenschaft? Eine neue Studie belegt? US-

Ärzte haben herausgefunden? Zu viel Cholesterin? Zu 

wenig Eiweiß? Was soll der Schwachsinn?

GENUG

Kein Schwachsinn! Illustrierte und Magazine wollen 

doch leben! Arbeitsplätze in Medien und Verlagen wol-

len erhalten sein. Wenn niemand mehr unter den Kan-

zeln sitzt . . . dann kommen die Kanzeln auf Papier. Die 

Geschichten mit dem Tenor „So ernähren Sie sich rich-

tig“, „So treiben Sie am besten Sport“, „So schützen Sie 

Ihre Haut, Ihre Knochen, Ihr Herz“ lassen die Suchenden 

hoffen, die Glaubenden zufrieden weitermachen und 

geben ihnen die Gewissheit, auf dem rechten Weg zu 

sein. Kaufen Sie unser Heft, werfen Sie in den Opfer-

stock! Werfen Sie alle Taler rein, die Sie mit ihrem un-

gesunden Körper verdient haben. Sie retten Ihre Gesund-

heit, das freut uns und unsere werbenden Anzeigenkun-

den. Wenn der Euro aufs Konto rauscht, haben wir Kne-

te für Ablass getauscht. Und mit Ihrem gesünderen 
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